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Hinweis: 

Den nachfolgenden Bestätigungsvermerk haben wir, unter Beachtung der gesetz-
lichen und berufsständischen Bestimmungen, nach Maßgabe der in der Anlage 
"Auftragsbedingungen, Haftung und Verwendungsvorbehalt" beschriebenen Bedin-
gungen erteilt. 

Falls das vorliegende Dokument in elektronischer Fassung für Zwecke der 
Offenlegung im elektronischen Bundesanzeiger verwendet wird, sind für diesen 
Zweck daraus nur die Dateien zur Rechnungslegung und im Falle gesetzlicher 
Prüfungspflicht der Bestätigungsvermerk resp. die diesbezüglich erteilte 
Bescheinigung bestimmt. 
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Bestätigungsvermerk 

 An die Carl Schenck Aktiengesellschaft 

 Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Ver-
lustrechnung - unter Einbeziehung der Buchführung der Carl Schenck Aktien-
gesellschaft, Darmstadt, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 
2010 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung des Jahresabschlusses 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften des Ersten Abschnitts des 
Dritten Buchs des HGB unter zusätzlicher Beachtung der für Kapitalgesell-
schaften geltenden Gliederungs- und Ausweisvorschriften der §§ 264 bis 278 
HGB unter Inanspruchnahme der Erleichterungen gemäß § 264 Abs. 3 HGB 
liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prü-
fung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des Jahresabschlusses wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungs-
handlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
die Nachweise für die Angaben in Buchführung und Jahresabschluss über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschlusses. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prü-
fung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

  









ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS IM GESCHÄFTSJAHR 2010

ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN AUFGELAUFENE ABSCHREIBUNGEN NETTOBUCHWERTE
1. Jan. 2010 Zugänge Abgänge 31. Dez. 2010 1. Jan. 2010 Zugänge Abgänge 31. Dez. 2010 31. Dez. 2010 31. Dez. 2009

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen
an solchen Rechten und Werten 2.791.244,77 0,00 0,00 2.791.244,77 2.784.043,77 5.456,00 0,00 2.789.499,77 1.745,00 7.201,00

2.791.244,77 0,00 0,00 2.791.244,77 2.784.043,77 5.456,00 0,00 2.789.499,77 1.745,00 7.201,00

SACHANLAGEN

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte
und Bauten einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken 518.825,43 4.804.898,98 -97.545,28 5.226.179,13 0,44 160.162,98 0,00 160.163,42 5.066.015,71 518.824,99

Andere Anlagen, Betriebs-  und Geschäfts-
ausstattung 155.419,98 5.717,66 -2.158,00 158.979,64 139.459,98 5.974,66 -2.158,00 143.276,64 15.703,00 15.960,00

674.245,41 4.810.616,64 -99.703,28 5.385.158,77 139.460,42 166.137,64 -2.158,00 303.440,06 5.081.718,71 534.784,99

FINANZANLAGEN

Anteile an verbundenen Unternehmen 126.741.139,67 16.406.145,00 0,00 143.147.284,67 1.399.699,00 0,00 0,00 1.399.699,00 141.747.585,67 125.341.440,67
Ausleihungen an verbundene Unternehmen 9.520.779,00 0,00 -963.434,72 8.557.344,28 0,00 0,00 0,00 0,00 8.557.344,28 9.520.779,00
Beteiligungen 2.614,58 0,00 0,00 2.614,58 1.000,00 0,00 0,00 1.000,00 1.614,58 1.614,58
Sonstige Ausleihungen 4.580.735,94 0,00 -4.580.735,94 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.580.735,94

140.845.269,19 16.406.145,00 -5.544.170,66 151.707.243,53 1.400.699,00 0,00 0,00 1.400.699,00 150.306.544,53 139.444.570,19

144.310.759,37 21.216.761,64 -5.643.873,94 159.883.647,07 4.324.203,19 171.593,64 -2.158,00 4.493.638,83 155.390.008,24 139.986.556,18
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Auftragsbedingungen, Haftung und Verwendungsvorbehalt 

Wir, die Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, haben unsere Prüfung 
der vorliegenden Rechnungslegung im Auftrag der Gesellschaft vorgenommen. 
Neben der gesetzlichen Funktion der Offenlegung (§ 325 HGB) in den Fällen 
gesetzlicher Abschlussprüfungen richtet sich der Bestätigungsvermerk ausschließlich 
an die Gesellschaft und wurde zu deren interner Verwendung erteilt, ohne dass er 
weiteren Zwecken Dritter oder diesen als Entscheidungsgrundlage dienen soll. Das in 
dem Bestätigungsvermerk zusammengefasste Ergebnis von freiwilligen Abschluss-
prüfungen ist somit nicht dazu bestimmt, Grundlage von Entscheidungen Dritter zu 
sein, und nicht für andere als bestimmungsgemäße Zwecke zu verwenden. 

Unserer Tätigkeit liegen unser Auftragsbestätigungsschreiben zur Prüfung der vor-
liegenden Rechnungslegung, die Besonderen Auftragsbedingungen für Prüfungen 
und prüfungsnahe Tätigkeiten der Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft (Stand 1. Juli 2007) sowie die "Allgemeinen Auftragsbedingungen für 
Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften" in der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer herausgegebenen Fassung vom 1. Januar 2002 zugrunde. 

Klarstellend weisen wir darauf hin, dass wir Dritten gegenüber keine Verantwortung, 
Haftung oder anderweitige Pflichten übernehmen, es sei denn, dass wir mit dem 
Dritten eine anders lautende schriftliche Vereinbarung geschlossen hätten oder ein 
solcher Haftungsausschluss unwirksam wäre. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir keine Aktualisierung des Bestätigungs-
vermerks hinsichtlich nach seiner Erteilung eintretender Ereignisse oder Umstände 
vornehmen, sofern hierzu keine rechtliche Verpflichtung besteht.  

Wer auch immer das in vorstehendem Bestätigungsvermerk zusammengefasste 
Ergebnis unserer Tätigkeit zur Kenntnis nimmt, hat eigenverantwortlich zu ent-
scheiden, ob und in welcher Form er dieses Ergebnis für seine Zwecke nützlich und 
tauglich erachtet und durch eigene Untersuchungshandlungen erweitert, verifiziert 
oder aktualisiert. 




